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Was ist ein Kompass?

„Was ist eigentlich ein Kompass?“ – Mit dieser Fra-
ge habe ich oft bei meinen Wildniskursen die The-
matik „Kompassarbeit“ eingeleitet. Und? Was wür-
den Sie sagen? Genau das war auch die häufigste
Antwort: „Ein Instrument, das die Nordrichtung
zeigt.“ Diese Antwort ist nicht falsch, aber auch
nicht ganz richtig. Vor allem trifft sie nicht den Kern.
Gewiss zeigt die Kompassnadel in Richtung Norden.
Aber erstens gibt es nicht weniger als drei verschie-
dene Nordrichtungen (s. S. 59). Und zweitens: Was
hilft es uns, eine dieser Nordrichtungen zu kennen?
Zunächst einmal gar nichts oder nicht viel – es sei
denn, unser Zielpunkt liegt von unserem derzeiti-
gen Standpunkt aus zufällig genau in Richtung Ma-
gnetisch-Nord. Dann – und nur dann – können wir
einfach der Richtung folgen, in die die Nadel weist.

Aber in mindestens 999 von tausend Fällen wird Ihr
Zielpunkt eben nicht genau in dieser Richtung liegen.

Was dann? Dann haben Sie zumindest eine feste
Bezugsrichtung, die Sie auf dem weiteren Marsch
jederzeit rasch bestimmen können – selbst im dich-
ten Wald oder im Nebel. Das ist die Richtung, in die
die Kompassnadel weist. Um etwas damit anfangen
zu können, müssen Sie nur messen, in welcher Rich-
tung Ihr Ziel in Bezug auf die Richtung der Kom-
passnadel liegt. Das heißt: Sie müssen den Winkel
bestimmen, um den das von Ihnen angepeilte Ziel
von der Richtung abweicht, die die Kompassnadel
zeigt. Und damit wären wir bei der eigentlichen
Aufgabe des Kompasses angelangt. In allererster Li-
nie ist der Kompass nämlich ein Winkelmesser. Mit
seiner Hilfe können Sie den Winkel zwischen der
festen und (zu einer bestimmten Zeit und an einem
bestimmten Ort) stets konstanten magnetischen
Nordrichtung einerseits und der von Ihnen ange-
peilten Richtung andererseits bestimmen. Dieser
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Winkel wird mit Hilfe des Kompasses fixiert, und Sie
können ihn dann von der Karte in die Natur über-
tragen (um Ihre Marschrichtung festzulegen) oder
von der Natur auf die Karte (um Ihren Standpunkt
zu bestimmen). Das ist im Grunde schon alles!

Kompass und Landkarte

Die topografische Karte ist das mit Abstand wich-
tigste Hilfsmittel zur Orientierung auf jeder Tour
(auch auf Tagestouren!), und der Umgang mit ihr soll-
te bei jeder Gelegenheit geübt werden. Die Grundla-
gen des Kartenlesens und eine Fülle von praktischen
Tipps und Tricks enthält das in der gleichen Reihe er-
schienene Buch „Richtig Kartenlesen“, so dass ich
hier auf Einzelheiten der Karte nicht eingehen muss.

Die Karte ist aber zugleich auch eine wichtige
Grundlage für die Kompassarbeit, denn das Ziel,
das man ansteuert, ist unterwegs nur in den selten-
sten Fällen tatsächlich sichtbar. Deshalb muss man
den Winkel zwischen Nord- und Zielrichtung auf
der Karte messen und dann in die Natur übertragen,
um die Marschrichtung zu diesem Ziel zu bestim-
men. Um für die Kompassarbeit brauchbar zu sein,
muss die Landkarte eine wesentliche Vorausset-
zung erfüllen, die hier nochmals dargestellt werden
soll, ehe wir mit der eigentlichen Kompassarbeit be-
ginnen können.

Gitterlinien auf der Karte

Für die Arbeit mit dem Kompass sind auf der Karte
senkrechte Gitterlinien (Nordlinien) im Abstand von
höchstens 4 cm (besser 2 cm) unverzichtbar.

Auf den topografischen Karten mancher Länder
ist das Gitter bereits aufgedruckt; z. B. Norwegen,
Kanada (geodätisches Gitter) und Schweden (geo-
grafisches Gitter). Bei anderen ist es nur durch Kreu-
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zungspunkte markiert, die man bereits vor der Tour
durch dünne Striche in Nord-Süd-Richtung verbin-
den sollte. Manchmal ist das Gitter nur im Rahmen

angegeben (beispielsweise auf
älteren topografischen Karten
von Deutschland) und muss
dann unbedingt vor der Abreise
eingetragen werden, indem man
die entsprechenden Punkte auf
dem oberen und unteren Karten-
rand mit Hilfe eines langen Line-
als verbindet. Je exakter man da-
bei arbeitet, desto genauer wird

unterwegs die Orientierung. Außerdem sollte für ei-
ne sinnvolle Kompassarbeit auf der Karte die Ab-
weichung der magnetischen Nordrichtung von der
Nordrichtung des Kartengitters angegeben sein.
(Näheres dazu s. u. „Wo ist Norden?“)

Wie sieht ein Kompass aus?

Wer zum ersten Mal einen Kompass kaufen will, der
wird staunen, wie viele verschiedene Arten und Mo-
delle es gibt: vom einfachsten Taschenkompass, der
aus nicht viel mehr als einem Gehäuse und einer
Magnetnadel besteht (und sogar als Schlüsselan-
hänger oder Bestandteil des „Survival-Messers“ er-
hältlich ist) und der nichts anderes kann, als die ma-
gnetische Nordrichtung weisen, über den früher
sehr beliebten Bézard-Kompass bis zum besonders
genauen und recht teuren Peilkompass.

Deutlich übersichtlicher wird das Angebot jedoch
bereits dadurch, dass alle bisher genannten Typen
und eine Reihe weiterer Spezialmodelle für Orientie-
rungszwecke nicht oder nur eingeschränkt tauglich
sind und daher von vornherein ausscheiden.

Für Wanderungen, Rad-, Ski-, Kanutouren etc.
kommt in der heutigen Zeit eigentlich nur noch ein
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Nordlinien
Entsprechend den unterschiedlichen

Nordrichtungen (s. u. „Wo ist Norden?“)
gibt es auch drei verschiedene Arten von
Nordlinien. Um nicht gleich bei der Dar-

stellung der Grundlagen zu verwirren,
ignorieren wir dies zunächst und tun

so, als gäbe es nur eine Nordrichtung.
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Orientierungs- (oder OL-)kompass in Frage, der in
zwei Kategorien angeboten wird: als Lineal- oder
als Spiegelkompass.

Auf den ersten Blick mögen die Lineal-Modelle
wie ein billiges Plastikspielzeug aussehen. Aber las-
sen Sie sich nicht täuschen: Selbst der einfache Li-
nealkompass ist ein komplettes Navigationssystem
und erstaunlich präzise (trotz seines günstigen Prei-
ses). Und vor allem: Er erleichtert die Kompassarbeit
im Vergleich zu früher ganz erheblich. Man muss
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